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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Erbendorf IV : DJK Neustadt a.d. Waldnaab II 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Stangl macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam der DJK Neustadt a.d. Waldnaab II, als
Max Stangl das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Erbendorf IV bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) musste der Heimverein in seinem 13. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rittig, Stangl und Brunner, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 82 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum Chancen hatten Schraml / Schöfer bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Rittig / Stangl. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Heindl / Fichtner das Spiel gegen Brunner / Frisch noch aus der
Hand und verloren mit 11:9, 8:11, 4:11, 6:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Niklas Schraml verlor seine Partie gegen Gottfried Rittig
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 8:11. Marco Heindl hatte
nachfolgend gegen Hubert Brunner beim 6:11, 4:11, 10:12 wenig zu bestellen. Kurz später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Marco Schöfer das Spiel gegen Norbert Frisch noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 2:11, 5:
11, 9:11. Nicht ganz mithalten konnte Michael Fichtner, beim 1:3 gegen Max Stangl, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hubert Brunner wurden Niklas Schraml unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Wenig Gegenwehr leistete Marco Heindl beim 5:11, 4:11, 4:11 gegen Gottfried
Rittig, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Heindl nun bei 1:9, während Rittig bislang 4 Siege und 0 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marco Schöfer beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Max Stangl. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TSV Erbendorf IV 0 Punkte, DJK Neustadt a.d. Waldnaab II 9 Punkte. Die richtige Taktik
hatte Michael Fichtner indessen beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Norbert Frisch ab
dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 1:1 (Fichtner) und 11:13 (Frisch). Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Erbendorf IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Floß am 09.02.2024 zu punkten. Die Mannschaft der DJK Neustadt a.
d. Waldnaab II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Floß am
16.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Erbendorf IV

Doppel: Schraml / Schöfer 0:1, Heindl / Fichtner 0:1 
Einzel: N. Schraml 0:2, M. Heindl 0:2, M. Schöfer 0:2, M. Fichtner 1:1 

 DJK Neustadt a.d. Waldnaab II
Doppel: Rittig / Stangl 1:0, Brunner / Frisch 1:0 
Einzel: H. Brunner 2:0, G. Rittig 2:0, M. Stangl 2:0, N. Frisch 1:1
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